Diar zum Vatrtag
Papa, alles Guata,

heint isch dei Tag, er kheart diar.

Dia Bluama, des Gschenk,

es kimmt vo Hearza,

a kluana Fröd söll’s diar macha.

Ich bin ja so glicklih,

ich dank  ’m Herrgott, daß ich dih,

daß ih so an guata Mann kriagt han,

es hat mih no gar nia gruit,

ih taat heint wiedr ja saga.

Und gall, Papa, miar lassa alls guat sei,

ich woaß schua, du hast sa nit wölla,

ich han schua gsehcha,

wia sa sih auchakhängt hat an dih,

dia isch audringlih gnuag.
Er isch o kua Haar besser.

Du hast dih fescht drgega gwehrt,

und i han mih o gwehrt drgega.

Vrtraua haba, inand, vrschtiah,

des isch ja so schia.l

